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Fensterbankrollschichten	–	mit	Fertigteilen	kein	Problem
Die	Anforderungen	an	die	Ausführung	von	Fensterbänken	als	Backsteinroll-
schicht	sind	hoch.	Die	Steine	müssen	mit	einer	erhöhten	Mörtelauflage,	einem	
Gefälle	von	15°	und	einem	Überstand	von	mindestens	40	mm	gemauert	wer-
den.	Die	Fugen	müssen	hohlraumfrei	und	verdichtet	sein,	um	Ausblühungen	
zu	vermeiden.		
	
Um	Durchfeuchtungsproblemen	und	auch	Verarbeitungsfehlern	wie	Mör-
telbrücken	oder	Einfall	von	Mörtel	in	die	Luftschicht	vorzubeugen,	empfiehlt	
sich	der	Einsatz	von	vorgefertigten	Fenstersohlbänken.	Die	Elemente	werden	
individuell	objektbezogen	angefertigt.

Fassadenbilder
Das	Gefälle	und	der	Überstand	sind	gewährleistet,	Probleme	mit	Mörtel	
treten	nicht	auf.	Die	Fensterbänke	reichen	bis	zur	Hintermauerschale;
Fensterrahmen	und	Laibungen	werden	dauerelastisch	versiegelt.
Die	Form	der	Sohlbänke	ist	variabel.

�			AKTUELLE	INFORMATIONEN!
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FERTIGTEIL-FENSTERBÄNKE

�			Fensterbank-Rollschicht	Dämmung	3,0	cm �			Fensterbank-Rollschicht	mit	großer	
Laibungstiefe	Dämmung	3,0	cm

�			Beispiel	Rosenbüchel,	Baumschlager	Eberle�			Mauerwerksabdeckung,	Ausführung	ohne	
optische	Begrenzung
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